
G esc h i chtswe rkstätte n

Geschichtswerkstät ten s ind Gruppen und Vereine, die s ich mit
der Erforschung, Aufberei tung und Darstel lung der regionalen oder
stadttei lbezogenen Geschichte beschäft igen. Die Burger innen und
Burger haben die Mögl ichkei t  d ie Geschichte ihres Stadttei ls durch
Rundgänge, Ausstel lungen oder Vorträge prakt isch zu er leben.

Wi | |  i-Bredel-Gesel lschaft

Die Wil l i-Bredel-Gesellschaft Geschichtswerk-
stat t  e .V.  is t  im Jahre 19BB in  Zusammenhang
mit  der  Einr ichtung der  Gedenkstät te  KZ Fuhls-
büt te l  ents tanden.  His tor iker ,  Opfer  des Nat ional -
soz ia l ismus und Geschichts in teress ier te  wol len
mit Hil fe von Zeitzeugen, Laienforschern und
Experten zu einem krit ischen Geschichtsbewusstsein der Bürgerinnen
und Bürger  bei t ragen.  Dies erre ichen s ie  durch Diskuss ionen,  Er inne-
rungsber ichte,  Rundgänge oder  Lesungen.  Die Wi l l i -Bredel -Gesel lschaf t
unterstützt außerdem Forschungsprojekte und Publikationen. die sich
unter anderem mit der Geschichte der Hamburger Arbeiterbewegung
oder dem antifaschist ischen Widerstand beschäft igen. Jährl ich wird ein
Rundbr ie f  über  Forschungsergebnisse,  das Vere ins leben und Neuer-
scheinungen herausgegeben. Die Geschichtswerkstatt hat die letzten

Rundgänge (Auswahl)

Führung durch die Ausstellung
,,Zwangsarbeit in Hamburg"

Schuhmacher in Fuhlsbüttel '
Architektu r-Rundgang

Kutscherhäuser, Wärterhäuser, KolaFu

Literatur. Kunst und Kultur 1933-1945

Rundgang über den jüdischen Friedhof
llandkoppel

wei tgehend im Or ig ina lzustand erhal tenen
Zwangsarbeiterbaracken Hamburgs vor
dem Abriss gerettet und dort eine Dauer-
ausstel lung zur Zwangsarbeit eingerichtet.
Themen wie , ,Entstehung des Lagers" ,
Wohnsi tuat ion und Lebensbedingungen",
, ,Rekrut ierung der  Zwangsarbei ter"  oder
, ,Die F i rma Kowahl  & Bruns und d ie Tarn-
arbei ten am Flughafen"  mi t  Inszenierun-
gen,  Or ig ina l -Fundstücken,  Fotos,  P laka-

ten und Texttafeln werden veranschaulicht und erklärt.
Vom 1942 errichteten Zwangsarbeiterlager, bestehend aus drei Wohnba-
racken und einer Wasch- und Abortbaracke, sind noch zwei Baracken
erhal ten.  Dor t  bef indet  s ich auch das In format ionszentrum für  Zwanosar-
bei t .
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E-Mai l :  wi l l i@bredelgesel lschaft .de I  Wilhelm-Baabe-Weg 23und nach Vereinbarung
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